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Spanien 

Land Stewardship ist eine Strategie um Landbesitzer und -nutzer (Land-

wirten, Schäfern, Fischern, Forstwirten usw.) in den Natur-, Landschafts- 

und Ressourcenschutz sowie die Erhaltung von Kulturgütern einzubinden. 

Land Stewardship-Verträge sind eine Art von Landnutzungsvertrag, bei de-

nen es sich um freiwillige Vereinbarungen zwischen Landbesitzern und 

Landnutzern handelt, wobei eine Land Stewardship-Einrichtung als Ver-

mittler fungiert. Bei diesen Einrichtungen handelt es sich um öffentliche 

oder private gemeinnützige Organisationen mit dem Ziel des Naturschut-

zes und der Förderung nachhaltiger Praktiken, wie z. B. Umwelt-NGOs, 

Stiftungen, aber auch Stadtverwaltungen oder andere Arten von öffentli-

chen Einrichtungen. Ziel dieser Vereinbarungen ist es, eine nachhaltige 

Bewirtschaftung der Region zusammen mit den lokalen Akteuren zu errei-

chen. 

 

In Spanien hat sich das Land Stewardship Modell inzwischen im ganzen 

Land verbreitet. Die ersten Beispiele für private Reservate entstanden in 

den späten siebziger Jahren. In Katalonien wurde im Jahr 2003 das erste 

Netzwerk für die Landbewirtschaftung gegründet (Xarxa de Custòdia del 

Territori). Seitdem sind in den verschiedenen autonomen Gemeinschaften 

verschiedene Netzwerke entstanden. Heute gibt es in Spanien mehr als 

1800 Vereinbarungen zur Landbewirtschaftung (ca. 650.000 ha), an denen 

mehr als 160 Einrichtungen beteiligt sind. Dabei handelt es sich um Bot-

tom-up-Initiativen, die Landschaftserhaltung unter Beteiligung privater Ak-

teure dort erreichen, wo die Regierung nicht hinkommt.  
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Ein Beispiel für eine Landverwal-

tungseinrichtung ist Brinzal, ein ge-

meinnütziger Verein, der sich der Er-

forschung und Erhaltung nachtaktiver 

Raubvögel widmet. Zu diesem Zweck 

wurden Vereinbarungen mit Landwir-

ten getroffen, um landwirtschaftliche 

Praktiken, die sich negativ auf diese 

Vögel auswirken würden, zu vermei-

den und stattdessen vorteilhafte Ele-

mente zu fördern. Für weitere Infor-

mationen zu diesem Fall: https://brin-

zal.org/tienda/proyectos/un-mo-

chuelo-en-cada-olivo/ 
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Olivenhain in Morata de Tajuña, der im Rahmen des "Brinzal"-Abkommens, 
geeignete Lebensräume für nachtaktive Raubvögel bietet. © Contracts2.0 
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